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Oktober 2023

Blick zurück und nach vorn

Liebe Gemeinde,
mit dem Oktober zieht herbstliche Stimmung ein in Winnenden.
Kürzere Tage und fallende Blätter lassen uns zurückschauen – voller
Dankbarkeit für Ernte und Erträge aus Feld, Garten und Weinberg.
Genauso wie auf alles andere, was uns erhält und uns Brot und Lohn
gibt.



Doch die herbstliche Stimmung lässt
uns nicht nur zurückblicken, sie
bringt auch Zeichen des Neubeginns
mit sich: Das lässt sich vor allem an
unserer Stadtkirche sehen, an der über
die letzten Monate schwer geschafft
wurde und die nun immer mehr in
neuem Glanz strahlt. 

Rückschau und Blick nach vorn,
Veränderung und Wandel, Krisen in
der großen und kleinen Welt – in
allem, was uns (nicht nur) im Monat
Oktober so beschäftigen mag, lohnt
der Blick auf das, was uns trägt:

Einen anderen Grund kann niemand
legen außer dem, der gelegt ist, wel-
cher ist Jesus Christus.
Tagesspruch zum Reformationsfest
am 31. Oktober aus 1. Korinther 3,11

Bei der Renovierung der Stadtkirche
ist dieser Vers ganz einleuchtend: Bei
allem Schaffen und Gestalten und bei
allem, was da neu zum Strahlen
gebracht wurde, hat sich doch ihr
Fundament nicht geändert. An den
Steinen wurde gearbeitet, doch ist
ihre Substanz dieselbe. Ihr Grund
bleibt unverändert und stark: Jesus
Christus, auf dem nicht nur die
Stadtkirche, sondern die ganze welt-
weite Gemeinde Jesu Christi gegrün-
det ist.

Und so ist Jesus Christus auch das
Fundament einer jeden einzelnen

Christin und eines jeden einzelnen
Christen. Bei allem, was sich verän-
dert – auf unserer Welt und in un-
serem Leben – kann doch keiner da-
ran rütteln, dass wir zu Jesus gehören
und in ihm unseren Halt finden.
Dieser Grund ist unveränderlich und
stark, ein Anker in den Stürmen des
Lebens.

Das heißt aber nicht, dass wir selbst
auch immer gleich bleiben müssen.
Die Renovierung der Stadtkirche
zeigt es uns: Auf dem gleichen Fun-
dament stehend ist doch Erneuerung
und Veränderung möglich. Wir müs-
sen niemand anders werden, um bei
Gott angenommen zu sein. Aber
manche Veränderung kann uns gut
tun, und manchmal ist es befreiend,
wenn etwas Altes vergeht und etwas
Neues beginnt. Einen anderen Grund
legen wir damit nicht, denn der ist
schon gelegt. Und der trägt uns
weiterhin.

So sind die 31 Tage, die uns der
Oktober bietet, 31 wunderbare Gele-
genheiten für dankbare Rückschau
genauso wie für Neubeginn. Die
Stadtkirche macht es uns vor: Wie sie
bleiben wir auch in der herbstlichen
Stimmung fest stehen auf dem Grund,
den Jesus Christus uns bereitet hat.

Ihr Pfarrer
Philipp Essich
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Freitag 6. Oktober 19.30 Uhr Albrecht-Bengel-Haus

Der Freundeskreis Vellore und die Kirchengemeinde Winnenden laden herz-
lich ein zu einem informativen Abend mit unserem Gast aus Vellore, Shikha
Bhattacharji.

Shikha Bhattacharji ist Mitarbeiterin im Bereich Öffentlichkeitsarbeit und
Entwicklung des Christian Medical College and Hospital, welches die
Gesamtkirchengemeinde als Weltmissionsprojekt seit vielen Jahren unterstützt,
und kann uns Einblicke in die vielfältige Arbeit und aktuelle Entwicklungen
geben. Bei einer Tasse Chai und indischem Snack können wir mit Shikha
Bhattacharji auch persönlich ins Gespräch kommen.

Voraussichtlich wird Shikha Bhattacharji auch an unserer Marktandacht am
Donnerstag 5. Oktober um 9.00 Uhr in der Stadtkirche teilnehmen. Auch hier
besteht die Möglichkeit des Kennenlernens.

Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen!
Freundeskreis Vellore

Regina Winkler

1702 Jahre jüdisches Leben in Deutschland
Vortragsabend Donnerstag 19. Oktober 19.30 Uhr Christophorus-Haus

Das Festjahr 2021 „Jüdisches Leben in Deutschland“ ist zwar vorbei, doch wir
laden ein zu einer Würdigung von inzwischen 1702 Jahren jüdischen Lebens
hierzulande. Referent ist Pfarrer Jochen Maurer, zuständig für das Gespräch
zwischen Juden und Christen in der Landeskirche.

Was wurde im Festjahr gefeiert? Welche Angebote gab und gibt es dazu? Das
Festjahr hat eine ganze Reihe von Erkenntnissen gebracht, zum Beispiel, dass
die Kinder und Enkel der Einwanderer der 90er Jahre heute eine wichtige und
sehr aktive Rolle in den jüdischen Gemeinden und in unserer Gesellschaft
spielen. Sie tun das aber auf eine charakteristische Weise und anders, als das
zuvor der Fall war.

Mehr und Ausführlicheres dazu dürfen Sie an diesem Abend erwarten, auch
einige Medien werden ausschnittweise vorgestellt.

Dr. Karl Braungart
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Gerüstkonzert mit dem Bläserquintett
des Konzertorchesters

Samstag 28. Oktober 10.45 Uhr

Die Blechbläser des Konzertorchester Winnenden (KOW) musizieren zu
Gunsten der Stiftung Stadtkirche St. Bernhard auf dem Gerüst der Stadtkirche
in Richtung Marktstraße.

Während des Markttags am Samstag bringt das Quintett eine konzertante,
heitere Atmosphäre in die Stadt. Miniaturen aus verschiedenen Epochen und
Filmmusik haben die fünf Instrumentalisten im Programm, die in klassischer
Bläserquintettbesetzung auftreten: Zwei Trompeten (Carolin Franzki, Lukas
Stein), Waldhorn (Andreas Händle), Posaune (Ralf Göltenbodt) und Tuba
(David Greif). Alle sind Mitglieder des Konzertorchesters. Sie freuen sich auf
viele Zuhörer.

Der Stiftungsrat der Stadtkirche wird mit einem kleinen Stand, Informationen
zum Bauprojekt und der Spendenbüchse anzutreffen sein. Hiermit ergeht
herzliche Einladung zum Gerüstkonzert.

Ralf Göltenbodt
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Gottesdienste zu Erntedank

Sonntag, 01.Oktober 10.15 Uhr Christophorus-Haus
mit dem Christophorus-Kindergarten

Sonntag, 08.Oktober 10.00 Uhr Küblerwiese Hanweiler
mit dem Posaunenchor

Sonntag, 15. Oktober 10.00 Uhr Jakobskirche Breuningsweiler
mit dem Männergesangverein Breuningsweiler

Erntegaben
Wir bitten um Erntegaben wie Kartoffeln, Gemüse, Trauben, 
Lebensmittelgaben wie Mehl, Zucker, Öl, Eier, Geldspenden.

Im Christophorus-Haus können die Erntegaben am Samstag, 30. September
ab 9.00 abgegeben werden. Ab 12.00 Uhr wird der Altar geschmückt. 

In Hanweiler gehen die Konfirmanden am Samstag, 7. Oktober wie in jedem
Jahr ab 16.00 Uhr durchs Dorf und bitten um Erntegaben. Sie tun dies im
Namen der Evangelischen Kirchengemeinde zugunsten des Winnender
Tafelladens. Anschließend wird der Erntedankaltar geschmückt.

In Breuningsweiler können die Erntegaben im Lauf des Samstag, 15. Oktober 
zur Kirche gebracht werden. 

Herzlichen Dank an alle, die durch ihre Gaben und durch ihre Hilfe zur 
Gestaltung der Erntealtäre beitragen!

Alle gespendeten Gaben kommen über die Winnender Tafel bedürftigen 
Winnender Bürgern zugute.
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Herzliche Einladung
zum historischen

Theaterstück
"Helfer Heim"

am 20. und 21. Oktober
um 19.00 Uhr

in der Aula der Schule
beim Jakobsweg
(Linsenhalde 20)
Karten sind in der
Telofonzentale der

Paulinenpflege,
Ringstr. 106 erhältlich
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Gottesdienste

Hanweiler So  08.10. 10.00 Uhr
So  22.10.   9.00 Uhr
So  29.10.   9.00 Uhr

Breuningsweiler So  01.10. 10.00 Uhr
So  15.10. 10.00 Uhr

Christophorus-Haus So 10.15 Uhr
Paul-Schneider-Haus So   9.30 Uhr
Schloßkirche So 10.30 Uhr

Kinderkirche im Albrecht-Bengel-Haus So 10.15 Uhr
Kontakt: Günter Bautz  64 122

Kirche für kleine Leute So 15. Okt. 19 Uhr
in Breuningsweiler
Kontakt: Sophie Herfurth  0179 93 68 814

Erntedankfest
Familiengottesdienst mit den Kindergärten So 01. Okt. 10.30 Uhr
in der Schloßkirche
Gaben können am Samstag, 30. September von 10.00 bis 12.00 Uhr in der
Schloßkirche abgegeben werden.

Tag der seelischen Gesundheit So 08. Okt. 10.30 Uhr
Gottesdienst in der Schloßkirche
mit Frau Niemann- Stahl und Team

Lobpreisgottesdienst Sa 14. Okt. 19.00 Uhr
in der Schloßkirche

Investitur Dekan Ulrich Erhardt So 15. Okt. 14.30 Uhr
Festgottesdienst in der Michaelskirche in Waiblingen

Einsetzung der neuen Jugendreferentin
Kathrin Mildenberger So 22. Okt. 10.30 Uhr
Gottesdienst in der Schloßkirche

Musikalischer Abendgottesdienst Sa 28. Okt. 19.00 Uhr
in der Schloßkirche

Taizé Gebet: So 28. Okt. 18.00 Uhr
Saal St. Karl Borromäus
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Regelmäßige monatliche Gruppen und Kreise

Christophorus-Haus
Frauengruppe Schelmenholz-Breuningsweiler-Hanweiler
Nachbarschaft kennen lernen
Treff Haltestelle Altenheim Di 10. Okt.   8.30 Uhr
Besuch im BBW der Paulinenpflege
mit Marco Kelch

Kontakt: Margot Breitling  66 912

Männerkreis Schelmenholz-Breuningsweiler-Hanweiler
Di 17. Okt. 20.00 Uhr

Kontakt: Karl-Otto Kilgus  07151 / 36 90 192

Albrecht-Bengel-Haus 
Männerkreis Mi 04. Okt. 19.00 Uhr
Helmut Häußler spricht über „Erinnerungen –
keine Zukunft ohne bejahte Vergangenheit.“

Kontakt: Karl-Heinz Lampmann  60 506

Sontagscafé So 22. Okt. 14.30 Uhr

Kontakt: Diakoniestation  90 68 120

Frauen-Prisma Mo 09. Okt. 19.00 Uhr
Die Weltreise meiner Jeans- Gerechtigkeit
im Welthandel mit Pfarrerin Heike Bosien
Kontakt: Irmgard Mack  209 59 07

Paul-Schneider-Haus

Offenes Haus Mo 19. Okt. 14.30 Uhr

Kontakt: Edith Körner-Scharpf  17 42 30 
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Regelmäßige wöchentliche Gruppen und Kreise

Albrecht-Bengel-Haus
Tisch-Harfe Mo 17.00 Uhr
Kontakt: Angelika Bochnig  58 91 111

Die Apis, Bibelgesprächskreis Mi 19.30 Uhr
Kontakt: Doris Bautz  64 122

Winnender Kantorei
Minichor (2-6 Jahre) Mi 15.15 Uhr
Kinderchor (Grundschulalter) Mi 16.15 Uhr
Chorprobe Do 20.00 Uhr
Kleiner Chor Fr  18.00 Uhr
Kontakt: Gerhard Paulus  17 41 19

Noble noyse Blockflötenensemble Do 18.30 Uhr
Kontakt: Brigitte Gutemann  6 24 04

CVJM Jugendhaus
Posaunenchor Fr  20.00 Uhr
Kontakt: Hartmut Seidler  53 767

Bewegung und Gymnastik mit Karin Nachtrieb Mi 10.00 Uhr
Kontakt: DRK Winnenden  73 902

Vereinsraum Hanweiler/Christophorus-Haus
Posaunenchor Hanweiler
Wechselweise Donnerstag/Freitag       19.30 Uhr
Kontakt: Kurt Wied  92 08 23

Christophorus-Haus 
Blockflötenensemble Flauto dolce Mo 13.00 Uhr
Kontakt: Brigitte Gutemann  6 24 04

Kirchenchor Mi 17.00 Uhr
Kontakt: Ute Straß  17 85 10

Citylights Mo 19.30 Uhr
Kontakt: Ute Beeh  21 84
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Paul-Schneider-Haus 
Singkreis Di 19.30 Uhr
Kontakt: Elisabeth Schneider-Körner  66 331

Krabbelgruppe Di   9.30 Uhr
Kontakt:  Stefanie Blommer krabbelgruppe@gkg-winnenden.de

Weitere Veranstaltungen

Kirchengemeinderatsitzungen
KG Schelmenholz-Breuningsweiler-Hanweiler Di 10. Okt. 19.30 Uhr
KG Winnenden im Paul-Schneider-Haus Mi 18. Okt. 19.30 Uhr
Gesamtkirchengemeinderat
im Paul-Schneider-Haus Mo 23. Okt. 19.00 Uhr

Mit den Römern auf dem Weg zum Schatz vom Ebnisee
Familien-Wander-Ausflug Di 03. Okt.
Start Bahnhof Winnenden 9.00 Uhr
Anmeldung:
gemeindebuero.winnenden@elkw.de Tel. 589296

Indienabend Vellore Fr 06. Okt. 19.30 Uhr
im Albrecht-Bengel-Haus

Benefizveranstaltung Stadtkirche Sa 07. Okt. 19.00 Uhr
Orient trifft Okzident in der Stadtkirche

1702 Jahre jüdisches Leben in Deutschland
Vortragsabend im Christophorus-Haus Do 19. Okt. 19.30 Uhr

Meditatives Tanzen Mo 23. Okt. 20.00 Uhr
im Paul- Schneider- Haus

Gerüstkonzert mit dem Bläserquintett Sa 28. Okt. 10.45 Uhr
des Konzertorchesters an der Stadtkirche

Tag der Begegnung Sa 11. Nov. 10.30 bis
im Albrecht-Bengel-Haus 17.00 Uhr

Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage,
www.evangelisch-winnenden.de, in Blickpunkt und Zeitung

über unsere Gottesdienste und Veranstaltungen.
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Wege entstehen, wenn wir sie gehen
Unterwegs auf dem Jakobsweg

„Unterwegs zu sein tut einfach gut“, sagte eine Teilnehmerin bei unserer
Jakobswegwanderung am 9. August auf dem Weg von Schwäbisch Hall
Richtung Murrhardt. „Also ich hab mir das weniger anstrengend vorgestellt“,
resümierte eine andere. Ob Langversion bis Murrhardt oder die etwas kürzere
Variante bis zur Obermühle in Oberrot, ganz egal, es machte große Freude,
miteinander unterwegs zu sein. 28 Teilnehmende hatten sich zur Pilger-
wanderung auf dem Jakobsweg angemeldet. Dass die Sonne nicht lachte, ist
für Pilgerfreunde kein Problem und auch den morgendlichen Regen steckten
alle weg.

Start war in der eindrücklichen evangelischen Stadtpfarrkirche St. Michael
über dem Marktplatz von Schwäbisch Hall. Dort gibt es ein verstecktes
Kirchenfenster mit der Jakobsmuschel. Dort sollte es losgehen. Ein paar
Worte auf den Weg von Pfarrerin Bosien und ein Kanon ins Gepäck, dann
gings los. „Dass Erde und Himmel dir blühen, dass Freude sei größer als
Mühen, dass Zeit auch für Wunder dir bleibt und Friede für Seele und Leib“
(EG 569). Mehr braucht es manchmal nicht. Dazwischen viele Gespräche,
manchmal eine Schweigephase, ein Vesperbrot, immer wieder Wasser, ein
paar Pausen. Und ein Impuls von Gudrun Dettenmaier: „Kenne ich mein
Ziel? Wer oder was waren bzw. sind die Wegweiser in meinem Leben?“
Hans-Jörg Bahmüller kam uns von Murrhardt her entgegen. Ihm ist jeder
Fleck auf diesem Weg vertraut. Er erzählte uns, wie eine kleine Gruppe von
Pilgerbegeisterten vor 20 Jahren das Stück zwischen Rothenburg ob der
Tauber und Rottenburg am Neckar ausschilderte. Er zeigte uns den Pfad, wo
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die Gelbbauchunken unterwegs sind und den Schäferwagen, wo es immer
einen Übernachtungsplatz für Jakobspilger gibt und die Bäckerei, wo bis heu-
te die Pilger eine Brezel geschenkt bekommen, weil der alte Bäckermeister
durch das Pilgern wieder Kraft schöpfte nach einer schweren Erkrankung.
Beate Steger sagte über Hans-Jörg Bahmüller: „Er hat ein Wissen über die
Jakobswege von hier bis zum Mond. Seine Deutschlandkarte über die
Jakobswege ist die meist verlinkte und aufgerufene Überblickskarte.“ Und
weil es so viel Freude machte unterwegs zu sein, soll es dieses Jahr noch eine
zweite Pilgerwanderung geben.

Heike Bosien

Herzliche Einladung zur

Pilgerwanderung von Winnenden nach Stetten
Wanderstrecke: 12 km (3h) Von der Schloßkirche in Winnenden auf dem
Jakobsweg bis zur Dorfkirche St. Veits in Stetten. Von dort Rückkehr mit
Bus und S-Bahn.

Treffpunkt:Samstag 28. Oktober um 10.30 Uhr an der Stadtkirche
Winnenden / Auftakt mit kurzem Bläserkonzert (Brass-Ensemble:
Konzertorchester Winnenden)

Begleitung: Nadescha Arnold, Hans-Jörg Bahmüller, Pfarrerin Heike Bosien,
Gudrun und Hansjörg Dettenmaier.

Freuen Sie sich auf eine schöne Pilgerwanderung!
Anmeldung bis 24. Oktober im Gemeindebüro bei Jessica Lang.
Email: gemeindebuero.winnenden@elkw.de / Tel: 07195-58929-70. 
Informationen bei Pfarrerin Heike Bosien
Email: heike.bosien@elkw.de / Tel.: 07195-58929-74).

Die Zahl der Teilnehmenden ist begrenzt.
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Arbeitsbeginn der neuen Leiterin der Kirchenpflege
und der neuen Jugendreferentin

Am 1. September hatten Naemi Luckert da Costa Tavares als neue Leitung der
Kirchenpflege und Kathrin Mildenberger als neue Jugendreferentin ihren ersten
Arbeitstag. Die beiden wurden bereits in der KiWi vorgestellt. Wir freuen uns
sehr, dass sie da sind und wünschen ihnen Gottes Segen für ihren neuen
Lebensabschnitt und gutes Gelingen bei all ihrem Tun!

Philipp Essich
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Ökumenischer Gottesdienst im Stadtgarten am 13. August
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Landesbischof Gohl zu Gast in Winnenden
Was für ein Fest!

Am 6. August hat die Paulinenpflege Winnenden ihr 200-jähriges Bestehen
gefeiert. Landesbischof Ernst-Wilhelm Gohl hielt im Festgottesdienst die
Predigt über König Salomo (1. Könige 3,5-15), der um ein hörendes Herz
bittet.

Gohl würdigte das Engagement der Mitarbeitenden und sagte: „Wir brauchen
Begleitung, um uns im Leben zurechtzufinden. Manchmal mehr, manchmal
weniger. Wie gut, dass hier in der Paulinenpflege Menschen diese
Wegbegleitung finden. Wie gut, dass hier ein Ort ist, an dem junge Menschen
Fertigkeiten erlernen und Orientierung entdecken für ihre Zukunft. Da
geschieht praktische Teilhabe und Teilgabe an der Güte Gottes. Gott trägt für
jede und jeden von uns Zukunft im Herzen.“

Mit Blick auf die Schwierigkeiten moderner Sozialunternehmen sagte Gohl:
„Unsere Kräfte sind endlich. Und wir wissen nicht, was die Zeiten bringen
werden. Unsere Sicht ist begrenzt. Weise und verständig ist da eine Haltung
gelassener Demut. Wir schaffen heute das, was wir heute schaffen können. Und
dabei tragen wir die Hoffnung auf Zukunft in unseren Herzen."

Auf den Tag genau, am 6. August 1823, wurde die Paulinenpflege gegründet.
Eine Arbeit, die mit elf obdachlosen Kindern von der Straße begann und heute
2500 Jugendliche und Erwachsene mit ganz unterschiedlichen Bedarfen
begleitet. „Was für ein Fest!" so Landesbischof Gohl. „Wir feiern voller
Dankbarkeit für das, was hier in zwei Jahrhunderten gewachsen ist. Ein großes
Werk mit vielen Zweigen." Übersetzt wurde alles in Gebärdensprache.

Ein hörendes Herz, um das Salomo bittet, sei wichtiger als Gebärdensprache,
sagte Stephanie Lunczer von der Gehörlosenberatung beim Interview im
Gottesdienst mit Pfarrerin Bosien. Für die Kirchengemeinde in Winnenden gilt
es, immer wieder Brücken zu bauen und gemeinsame Aktivitäten mit der
Paulinenpflege auf den Weg zu bringen.

Der Gottesdienst im Grünen anlässlich des Festivals Pauline bebt! war dafür
ein schöner Vorgeschmack. „Ich freue mich auf die weitere Zusammenarbeit
mit der Kirchengemeinde Winnenden“, bemerkte Geschäftsführer Andreas
Maurer bei seinem Dank an alle Mitwirkenden des Jubiläumsfestes.

Heike Bosien
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Landesbischof Ernst-Wilhelm Gohl
erstmals in der Winnender Schloßkirche zu Gast 

Am 6. August 2023 feierte die Paulinenpflege
mit einem Festgottesdienst ihren 200. Geburtstag.
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Richtig gezählt?

Neunzehn – so lautet die Lösung unseres kleinen Rätsels in der Juli/August-
KiWi. Herzlichen Dank allen, die ihre Kiwi sorgfältig durchgeblättert und die
KiWi-Zehner gezählt haben. Ein besonderer Dank gilt denen, die uns ihre
Lösung haben zukommen lassen. Auf sie wartet ein kleines Geschenk, das
ihnen persönlich zugestellt wird.
Danke auch für alle Rückmeldungen zu unserem 10-jährigen Jubiläum! Wir
werden uns weiterhin bemühen, Sie gut zu informieren und Ihnen mit der KiWi
Freude zu machen.

Ihr Redaktionsteam
Doris Bautz, Brigitte Gutemann, Wolfram Hempel
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Freud und Leid

 Ich bin bei euch alle Tage,
bis zum Ende der Welt.

Matthäus 28,20

Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen! 
Apostelgeschichte ,29  

Freuet euch in dem Herrn allewege 
und abermals sage ich freuet euch!

Philipper 4,4  

Monatsspruch Oktober 2023

Seid Täter des Wortes
und nicht Hörer allein;

sonst betrügt ihr euch selbst.
Jakobus 1,2  
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Evangelische Kirchengemeinde Winnenden
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philipp.essich@elkw.de 

Evangelische Kirchengemeinde Schelmenholz-Breuningsweiler-Hanweiler 
Pfarramt Pfarrer Dr. Karl Braungart  17 92 01

karl.braungart@elkw.de 
Gemeindebüro Steinhäusle 12  17 92 01

8.30-11.30 Uhr (Di, Fr)

Adressen unserer Gemeindehäuser
Albrecht-Bengel-Haus, Bengelstraße 22
Christophorus-Haus, Theodor-Heuss-Platz 9
Jakobskirche Breuningsweiler, Sandstraße 10
Paul-Schneider-Haus, Rotweg 15
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Winnenden www.evangelisch-winnenden.de
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